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Schneeschuhtage in Splügen  
 
Freitag 15. Januar bis Sonntag 17. Januar 2027 
 

   
 
Splügen ist ein kleines Dorf am Hinterrhein, umgeben von einer fantastischen 
Schneelandschaft, ideal für genussvolle und aussichtsreiche Schneeschuhtouren. Wir 
starten direkt vom Hotel aus oder erreichen mit Postauto oder Seilbahn geeignete 
Ausgangsorte. Unterwegs halten wir Ausschau nach Wildtieren und beobachten mit etwas 
Glück Gämsen, Steinböcke, Schneehühner und andere Vogelarten. Dazu bekommst du 
interessante Informationen zum Leben der Wildtiere im Winter.  
   
Treffpunkt  Freitag 15. Januar 2027, 10.00 Uhr bei der Postautostation «Splügen Dorf»  

Abschluss:  Sonntag 17. Januar 2027, Postautoabfahrt um 16.09 Uhr in Splügen Dorf. 

Anforderungen Gehzeit: Täglich bis ca. 5 h (exklusiv Pausen und Beobachtungs-Stopps); Auf- und 
Abstieg je bis etwa 900 Hm; technisch mittel, mittlere bis gute Kondition;  

Touren Folgende Touren sind vorgesehen, je nach Witterung und Schneeverhältnissen 
kann es aber auch Änderungen geben: 
 
Tag 1: Splügen – Fluagrind – Splügen 
Nach der Ankunft und dem Deponieren unseres Gepäcks im Hotel ziehen wir los 
zu einer gemütlichen Einstiegstour am Sonnenhang oberhalb des Dorfes Splügen. 
Vom Fluagrind geniessen wir einen schönen Überblick über das Tal und die 
umgebenden Berge. Zudem haben wir gute Chancen, Steinböcke und Gämsen 
beobachten zu können. 
Distanz 3 km; Höhenmeter 420 Hm 
 
Tag 2: San Bernardino – Passo del San Bernardino – San Bernardino 
Mit dem Postauto fahren wir nach San Bernardino und steigen durch Moore, 
Wälder und Felslandschaften auf den winterlich einsamen Passo del San 
Bernardino. Der tiefverschneite See, das verlassene Hospiz und die weite 
unberührte Schneelandschaft verleihen eine besondere Stimmung. Auf einem 
Rundweg gelangen wir wieder ins Dorf und mit dem Postauto zurück nach Splügen 
Distanz 9 km; Höhenmeter 520 Hm 
 
Tag 3: Splügen – Surettaseen – Splügen 
Durch den Wald oberhalb Splügen steigen wir auf die Räzünscher Alpa und weiter 
zu den idyllischen Surettaseen. Hier finden wir eine einsame Winterlandschaft, wo 
Schneehühner zuhause sind. Vielleicht entdecken wir ihre Spuren im Schnee oder 
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sogar die Hühner selber. In einem weiten Bogen und entlang dem Hüscherenbach 
gelangen wir zurück nach Splügen. 
Distanz: 10 km; Höhenmeter 850 Hm 
 

Mitnehmen  Der Witterung angepasste Kleidung; (Winter-)Wanderschuhe, 
Schneeschuhe, Stöcke mit grossen Tellern; Lawinenschutzausrüstung (Sonde, 
Schaufel, LVS-Gerät), ev. Sitzunterlage, Feldstecher. 
Tipp: Lawinenschutzausrüstung kann in einem Sportgeschäft oder in beschränkter 
Stückzahl bei Wander-Plausch gemietet werden.  

 Für die Übernachtung: Ersatzkleider, Toilettensachen, leichte Hausschuhe, 
persönliche Medikamente 

Leistungen Organisation und Leitung des Schneeschuhangebotes in kleiner Gruppe mit 
maximal 8 Teilnehmenden; Informationen zu Naturbeobachtungen sowie zur 
sicheren Tourenplanung im Winter und zur Einschätzung der Lawinensituation.   
2 Übernachtungen im Hotel Suretta inklusiv Frühstücksbuffet. 

 Nicht eingeschlossen sind Reise-Kosten sowie zusätzliche Konsumationen im 
Hotel oder unterwegs. Das Nachtessen bestellen und bezahlen wir individuell im 
Hotel. 

Kosten CHF 580.- im DZ bzw. CHF 660.- im EZ (soweit verfügbar)  
zu bezahlen bis 2 Wochen voraus mittels Überweisung auf mein Konto:  
IBAN: CH32 0900 0000 8012 6816 7; 8006 Zürich 

Anmeldung:  bis 10. Dezember 2026 mit dem Anmeldetalon auf www.wander-plausch.ch oder 
per Mail an info@wander-plausch.ch. 

 Bitte in Bemerkungen angeben, falls Einzelzimmer gewünscht ist und falls bei der 
Verpflegung besondere Wünsche oder Einschränkungen bestehen 
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